
35. Ufer  
       Flimmern

einige Daten:
2005 Kauf von zwei alten transportablen  

35mm Projektoren

2006 Juni, Juli und August die ersten  
Ufer Flimmern in den Saaleauen beim 

Hüttenwerksteg / im Juni mit Gottesdienst 
zum Kurzfilmthema im Pflanzenlabyrinth 

 / das Theater „Toback“ stimmt jeden 
Abend mit einem kleinen Auftritt ein

2007 zu Beginn alte Eiswerbeclips mit 
anschließendem Eisverkauf aus dem 

Bauchladen

2008 Programm mit Kurzfilmen, die an 
der Hochschule Hof entstanden sind und 

einmalige Verleihung des Hüttenwerk-
Kurzfilmpreises / Vino kümmert sich 

erstmals um Essen und Trinken

2009 entfällt wegen der Geburt unseres 
zweiten Kindes

2011 zum 5-jährigen Jubiläum Lieblings-
f ilme der Mitarbeiter an neuem Ort im 

Lorenzpark

2013 entfällt wegen der Neugestaltung 
des Lorenzparks

2015 Fahrradfilme mit selbst- 
erstrampeltem Strom

2016 10-jähriges Jubiläum mit Ausstellung im 
Park / erstmals nur an einem Wochenende 

mit einem Langfilm- und einem Kurzfilm-
abend / erstmals theatralische Moderation 

durch Fabian Riemen und Peter Kampschulte

2020 Ufer Flimmern wird trotz Corona-
Maßnahmen gut gemeistert und beschert 

uns einen unerwarteten Zulauf

2021 einmalig wurde ein Stummfilmpoet 
eingeladen

2022 entfällt, weil nach Corona so viel 
Anderes nachgeholt wurde

2024 nach fast 20 Jahren eine neue 
Leinwand

2025 35. Ufer Flimmern

Ausweichorte bei Regen:
2006 Die Halle architekten 

2007 Jugendzentrum Q

2007, 2008 Türk. Kultur & Bildungsverein

2010, 2021 Scala Kino

2012, 2014 Galeriehaus Weinelt

2023 Tanzschule The Arts

Kurzfilmthemen:
2006 Mord & Totschlag / Lost and Found 

/ Urlaub!

2007 Mach doch was du willst / Love is all 
/ Füttern verboten!

2008 Typen, Tussen, Temperamente / 90 Se-
kunden Abenteuer Alltag  / Eine runde Sache

2010 Endzeit / Der Vorführeffekt 
/ Baby you can drive my car

2011 Lieblingsfilme

2012 Menschenskinder / Sprachwunder 
/ Immer Meer

2014 Guten Appetit! / Musique non stop 
/ Wild & gefährlich

2015 Berlin, Berlin / Mit Haut und Haar 
/ Rad ab!

2016 Mord und Totschlag / Langfilm

2017 Schöne neue Welt / Langfilm

2018 Kein Mensch / Langfilm

2019 Echtzeit / Langfilm

2020 Wir können auch anders

2021 Slapstick Poetry

2023 Aus der Reihe tanzen!

2024 Digit@les

Langfilme:
2016 Die Ferien des Monsieur Hulot

2017 Mein Onkel

2018 Koyaanisqatsi

2019 Victoria
Lorenzpark Hof
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       Kopfkino



What happens in your Brain if 
you see a german Word like…?
Zora Rux – Deutschland – 2015 – 5 Min.
Nur in der deutschen Sprache können be-
liebig viele Wörter zu einem neuen Wort 
zusammengesetzt werden. Der Film versucht 
nachzuspüren, was in unserem Kopf geschieht, 
wenn man ein solches Wort liest.

Röntgentonfilm der Sprache
Röntgen- und Lichtinstitut Bonn – Robert Janker – Deutschland – 1937 – 2 Min.
Der Röntgentonfilm nimmt gleichzeitig Ton 
und Bewegungsvorgänge im Körperinneren 
auf. Besonderes Interesse verdient vor allem 
die Wiedergabe der Sprache.

Fremdkörper
Katja Pratschke – Deutschland – 2002 – 28 Min.
Fremdkörper erzählt die Geschichte von 
zwei unzertrennlichen Freunden und ihrer 
Liebe zu Marie. Als die beiden Freunde bei 
einem Unfall ihre Köpfe verlieren, kommt 
es zu einem denkwürdigen medizinischen 
Experiment.

PAUSE

Kopf hoch!
Gottfried Mentor – Deutschland – 2015 – 3 Min.
Zwei Ziegen lernen voneinander. Bei Höhen-
angst hilft nur Kopf hoch!

L’homme à la tête en caoutchouc 
Der Mann mit dem Gummikopf
Georges Méliès – Frankreich – 1901 – 3 Min.
In einem Labor wird mit einem Kopf expe-
rimentiert bis es knallt.

Videogioco
Donato Sansone – Italien – 2010 – 1 Min. 
Ein Kopf fliegt durch das Bild. Wer braucht 
schon eine Story, wenn die Action stimmt. 
Und für die richtige Action braucht es zu-
weilen nur ein paar Skizzen auf notdürftig 
befestigten Zetteln, die im richtigen Moment 
umgeblättert werden.

Fliegenpflicht für Quadratköpfe 
Stephan Müller – Deutschland – 2004 – 14 Min.
Methoden der nachhaltigen Langeweile-
verscheuchung. Ein randvolles Füllhorn  
anarchistischer Spielfreude und jugendlicher 
Kreativität.

Tomatenköpfe
Harald Hund & Paul Horn – Österreich – 2001 – 6 Min.
In diesem Film passiert nichts Ungewöhn-
liches. Wie es jedoch passiert , kann man 
sich nur langsam erklären.

Your Face
Bill Plympton – USA – 1987 – 3 Min.
Während ein zweitklassiger Sänger ein 
schmalziges Lied singt, beginnt sein Kopf ein 
Eigenleben zu entwickeln.

The Lounge Bar
Don McGlashan & Harry Sinclair – Neuseeland – 1986 – 12 Min. 
In einer Kneipe beginnt ein Sänger mit seinem 
Lied. Am Tresen sitzt ein Mann mit einem 
seltsamen Gestell um den Kopf. Welches 
Schicksal verbindet die beiden mit der Frau 
hinter dem Tresen?

Om
John Smith – Großbritannien – 1986 – 4 Min.
Ein Film über Haarschnitt, Kleidung und die 
Beziehung zwischen Bild und Ton.

Ashkasha
Lara Maltz – Spanien & Argentinien – 2022 – 6 Min.
Von Neugier angetrieben verliert Ashkasha 
ihren Kopf und wird in die Tiefe gezogen. 
Auf ihrer unterirdischen Entdeckungsreise 
macht sie seltsame Begegnungen.

Le Miroir
Ramon & Pedro – Schweiz – 2010 – 6 Min.
Die ganze Lebensgeschichte eines Mannes, 
in einem Badezimmerspiegel.

Love & Theft
Andreas Hykade – Deutschland – 2010 – 7 Min.
Popikonen des 20. Jahrhunderts verwandeln 
sich geschmeidig zu einem interpretations-
freudigen und hypnotischen Bilderrausch.


